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Er1äuteru-ngen

1 Rechtsenrndla der Statistik
Die gesetzliche GruDd1age der Statistik des
Straßenpersoaenverkehrs bildet das Gesetz zur
Durchführung eiDer Statistik über die Perso-
DeDbeförderung in Straßenverkehr von 28. De-
zember 1968 (BGBI. I S. 14?2).

2 Kreis der Befraeten (Auskunf tsof lichüiEe )

Auskunftspflichtig sind alle Unternehmen bzw.
deren Inhaber und verantwortlichen leiterrdie
einen Betriebssitz in Inlantl habea uDd - aus-
schließlich oder neben anderen Tätigkeiten -
geneh-nigungspflich.tigen Verkehr nach d.en Per-
soDeDbefördenrngsgesetz (PBefG) vom 21. März
1961 (BGBI. I S. 241) betreiben.

7 Unfang der Statistik
Die Statistik des StraßenpersoDenverkehrs er-
streckt sich grund.sätzlich auf a1le den PBefG
unte rlie gen {en PereoDeDb ef örcte run gen nit St ra-
ßenverkehrsnitteln durch auskunftspflichtige
Unte4nehnen und den Freigestellten SchüIer-
verkehr dieser Unternehmen. Der grenzüber-
schreitend.e Verkehr auekunftspflichtiger Un-
ternehnen ist dabei eiDschl. seines Auslancls-
aEteils in tlen Ergebnissen enthalten.

Der Gelegenheitsverkehr mit Personeukraftrra-
B€Dr <lie aicbt nit acht Fahrgastplätzen aus-
gestattet uad bei Unternehmea des Kraftomi-
busverkehre eingeeetzt sind, sowie der gesan-
te Kraftdroscbkeaverkehr sincl von der stati-
etischen Erfassung gänzlich ausgenonynen.

Der Mittelbar entgeltliche Berufsverkehr,
d.h. derJenige Berufsverkehr aach § 4, tqr. f
PBefG, den Unternehmen zur Beförderung ilxrer
Arbeitnehner niü eigenen oder angemieleten
Ifuaftonnibussen fiir die BeförclerteD unentgelt-
Iich tlurchfüJrren, wird nur in Jeden dritten
Jahr (19?'1, 1)14 usw.) und nur hinsichtlich
cler. Zahl der befördertea Personen in die no-
natliche Statistik einbezogen.

Un den leser einen tfberblick über den gesan-
ten öffentlichen Personenuahverkehr ve:mit-
teln zu köaner, werden einige Aagatrea aus der
Eisenbahnstatistik in tlie Veröfferrtlichungen
über den Straßenpersonenverkehr übornonrnen.
4 Berichtsvreg sowie Methode der Erfassung.

Aufbereitune uad-regiqnalealuordlung
AIle Auskunftspflichtigen haber nonatlich
einen'rErhebu-ngsbogen zun llonatsberichttt über
Be1;riebeleisturgen, Verkehrsleistungen und
Einaahmen in Berichtsnonat auszufüIlen.

Die ausgefüllten Erhebungsbogen werde! von
den Auskunftspflichtigen - in tler Regel über
die jeweils örtlich zustä::clige Genehnigungs-
behörde - an das zustäadige Statistische Lar-
desamt (in Schteswig-Ho1stein, Brenen und
BerLin an die oberste Verkehrebehörde des
landes) gesaDdt und ttort zu Laadesergebnissen
zusammengefaßt. Das Statistische Bundesamt,
dero die Statistischer Landesäroter bzw. ttie
obersten Verkehrsbehörden der läacler clie l,an-
clesergebnisse zuleiten, stellt aus diesen die
Bunde sergebnisee zuganmeD.

Die Zuord:ruag eines Unteraehmens nit seiDeD
Betriebs- uncl Verkehreleistuagen zv eiaem
Bundesland - in tieferer regioaal.er Gliede-
rung als nach Buadesläaclern r'rerden d.ie Ergeb-
nisse weder ausgewiesen noch aufbereitet'-
erfolgt gruldsätzlich nacb dem Sitz der Ge-
nebmigungsbehörde, die den Unterneh.nen eiae
Genehn i guD g flir Straßenpere oneDverkehr e rte ilt
hat. Die örtliche Zuständigkeit tler Genehmi-
gungsbehörde bestiunt sich beirn Linienverkehr
nach dem Gebiet, ln den tlie linie verläuft,
bei-n Gelegenheitsverkehx nach den Sitz tles
Unternehmens. Dieeer Sitz ist auch rnaßgebend
für die örtll-che Zuständigkeit eines Statieti-
schen Landeoantes, wenn eia UDteraehmen von
G€Dehmigutxgsbehörclen aus zvrei ocler nehr Iäa-
dern Je eine oder mehrere Genehmigrngen für
Straßehpersonenverkehr erhalten hat. Buntles-
bahn untl Bundesposü werdeD keinen der Bundes-
Iäatler zugeordnet, sonderD Je geson<lert aus-
gewiesea.

5 Begriffserklärungen
5.1 Verkebrsnittel
5.1.1 Straßenverkehrsnittel
Straßenverkehrsroittel ist bei der Statletik
d.es Straßenpersonenverkehrs derÖberbegriff
für die nachstehend. aufgefüIrten Verkehrsniü-
teI, nit denen öffentlicher StraßenpersoneD-
verkehr durchgeführt wird.

!.1.2 Straßenbahn

Straßenbahnen sind Schienenbahlen, die sich
in der Betriebsweise der Eigenart des Stra-
ßeaverkehrs aapassen und ausscbließIich otler
überwiegentl cler Beförtlerung von Personen j-m

Orte- ocler Nachbarschaftsbereich dieaen.

1.1.] Stadtsch:cellbaha

Stadtschnellbab-nen sind die Bah.nen, die nach
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§ + Abs. 2 PBefG <ter Straßenbahnen glelchge-
stellt sind. Es siad. cliee BahDea, die aIs
Eoch-, Untergrund- oder ScbwebBbahnen oder
ähnliche Bahnen besoad.erer Bauart angelegt
sind, ausschließIlch, otler überriegentt der Be-
förtlenrng von PerEoaen in Orts- oder Nachbar-
schaftsberelch dlenen uatl aicht Bergbahnen
oder Seilbabaea eintl. Die S-Bahoen cler Deut-
schen BuDdesbahn slncl ausgeDourneD.

1.1.4 Obus

Obusse eind elekt:riscb angetriebeae Straßen-
fahrzeuge, die Lbre Äatriebseaergle eluer
Fahrleiüung entnehnen und nlcht scLi.enenge-
buaöea sind.

5.1.5 Kraftfahrzeus
Eraftfabrzeuge elnd aach § 4 Abs. PBofG Stra-
ßeufahrzeuge, dle durcb, eigene Masqblnonkraft
bewegt werd.en, ohlg aa Scb,ieuea od.or efute
Fabrleitung gebundea zu eeir. Kraftfahrzeuge
iD Stune der §tatleüik des StraßeaperEonea-
verkehrs si-Dtl nur Kraftonnlbusse und, perso-
nenkrafüwagen.

5.1.6 Kraftonnlbus
Eraftounibusee §lnd Eraftfabrzeuge, dlle zur
Befördenrng von Pergonen geelgaet untl be-
stl-E!ü und uj.t mehr a1e acbt Fabrgaetplätzen
ausgestattet Eiatl.

,.1.7 PerEonenkraft'waEea

Pereonenkraftwagen siad Kraftfahrzeuge, dle
zur BeförtleruDg von Persoaen geelgaet uad be-
stinnt uad nJ.t höchEteas acht traXrgae@Iätzea
ausgestattet slnd. Für die StatiEtik cles
§traßenpersoaenverkebre koumen nur Personen-
kraftuagea nlt Genehnigung für deu Llalenver-
kehr sowie Personeakraftwagen cles Gelegen-
beLtEverkehrs genäß ZLffet r.2.7 in Betracht.

5.2 Verkebrsarten

5.2.1 lllaienverkehr
Der Begriff "Llnienver.kebrrt'unfaßt die aacb
den PBefG geaebnlgungspflichtlgen Personen-
beförrlenrngea nit schleaen- otler fahrtlrabtge-
bu:rdenen Straßenverkeb,rsnitteln unil rnit Kraft-
fahrzeugen ln Llaleuverkehr. Uater Llnienver-
kehr nit Kraftfahrzeugea iet nach § 42 pBefG
derJenige Kraftfahrzeugverkehr zu verstehen,
bet clen zwlsch.en bestiomten Ausgaags- r.r:rd
Eadpunkten eiue regelnäßige Verkehreverbin-
dulg elagerichtet iet, auf der Fahrgäste aa
beetironten Ealtestellea eirr- u.acl auseteigei
köaaea. ElageschloEEea siad etets die Soacler-
fornea clee Llnieaverkehrs nach § 4, PBefG

(uit Ausnah.ue desJenigea Benrfeverkehrs, den
UaternehmeD zur Beförtlenrng iJarer Arbeltneb-
ner nit eigeaea oder angenieteten Kraftonni-
buesen uuentgeltlich für d.ie Beförclerten
durchführen) und zuwej.Ien darüber hinaus der
Freige stellte Schülerverkehr.

5.2.2 Alleerieiner ienverkebr
Uater Allgeneiner Liaienverkebr ist ater
scbieaen- o tler f ahrdraht gebunttene Straßenper-
soneaverkehr und der genehn{guagspfllchtige
Kraftfahrzeug-Linienverkebr uach § 42 ItsefG
ob.De dessen Sonderfo:men nach § 4, pBefG zu
verstehen.

!.2.J Berufsverkeh.r (Sonderforr iles Liaien-
verkehrs genä.ß § 43 Nr. 1 pBefG)

Bemfsverkehr uach § +, .IVr. 1 pBefG ist die
regeluäßige Beförderung nit Kraftonnibueeen
voa Berufstätigen eiaes oder aebrerer UDter-
nehmeu urxter Ausschluß anderer Fahrgäste
zwischen Wohaung und Arbeltestätte, soweit
die Beförtlenrng aicht von den Vorechrtftea
dee PBefG freigestellt ist.
Die Ergebnlsee tles pllttelbar entgeltlichen
Berufeverkehrs (siehe ZLffet J Abs. 1) slud
1n den für den Berrrfeverkehr uach § +, wr. 1
PBefG ausgewlesenea Zablea aicht enthalten.

5.2.4 Schülerfahrtea (Soaderforn des llniea-
verkehrs gea?iß § 45 Nr. 2 pBefG)

Scbtllerfabrteu gia<I regoJ.mäßige Beföritenrn-
geu von Schülera nlt Kraftfahrzeugen zwiscben
Wohaung und trehranstalt unter Äueschluß aa-
derer Fahrgäste, soweit dle Befördenrag ftir
tlie SchüIer nicht u-ueDtgeltLich ist.
5.2., Freisestellter Schülewerkehr
Eierbei handelt es elch un ttle fär die Fahr-
gäste uaentgettlioh durcb.gefüIrüen ileförde-
rungeD nit Kraftfahrzeuger clurcb otler für
Scbulträger zum und vom Uatemicht, die aach
§ f Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über die
Befreiung beetinnter BefördenrngofäIle von
den Vorechrifter des PBefG (I.reisteLluage-
verordar:ag) von ,O. August 1962 (BGBI. I
S. 60l) den Yorschriftea ctes PBefG nich.t un-
terliegen.Er untersch.eideü sich voa <tea Schü-
Ierfahrtea nach § 4, Nr. 2 PBefG is wss€Eü-
lichen tlurch d.ie UuentgeltLicbtelt tler Beför-
derungen fär rtie Beförderten.

Statlstlsch erfaßt wircl der Frelgestellte
Scbülerverkehr Eur, soweit er von Unteraeh-
nen clurchgefü.hrt wircl, clie auch genehnlguags-
pflichtigen StraßenpersoDenverkebr betreiben

I
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(slebe Zj-ffer ] Absatz 1).

5.2.6 l{arH- untl tbeaterfabrten (Soaderfor-
nen des Liaienverkehrs geaä3 § +, wr.
] und § 47 Nr. 4 PBefG)

Markt- uld Theaterfahrten sind regelnäßige
Beförderungen von PersoDe! voa uad zu Märk-
ten bzw. Ebeaterauffühnrngen u.ä. Veraustal-
tungea (2.8. Koazertea).

5.2.? Gelegenbeltsverkebr
Als Gelegeaheiteverkehr ist der Verkehr uach
§§ +e und 49 PBefG nachgewiesea, der Gelegea-
heitsverkehr u'it PersoneakraftwageD nacb, die-
een Paragrapben Je<loch nur ineoruelt, als die-
se Bit acht FahrgaeüIrlätzea auegerüstet un<I
bei UnternebmeD des Kraftoronlbueverkehrs eir-
gesetzt slatl.

5.2.8 4ggg,luEg!g§!94. (Gelegeabeiteverkehr
genäß § +e lUe. 1 PBefG)

AIs AusfLugsfahrtea slnd solche Fahrten anzu-
seheu, die der Verkehrsunte::neboer uit Kraft-
onnibuseea oder Persoaenkrafüwagen aach einem
beetlrmten, von lbu aufgestellten Plaa und zu
einem fiir aLle llellnehmer gleicben uad ge-
meiasan verfoLgten Ausflugszweck aabietet
otler auefülrt. Die etatiEtiscbe Erfassung ist
genäß Ztff,.er 5.2.7 eiageechränkt.

5.2.9 Ierienzlelrelsen (GeLegenheiteverkdhr
genäi3 § +a ats. 2 PBefG)

Unter Ferienzlelrelsen werden Relsea zu Erho-
lungeauf enthalten verstaaden, clle cler Verkeh,rs-
uDtemeh.Ber nlt EraftonnibugseD otler Peroo-
nenlcrafüwagen nacb elnem boeti-Emtea, von i-hu
aufgesteltten Plan zu eiaen Gosamtentgelt für
EID- und Bückfahrt sowie Uaterkunft nit otler
ohrre Ve4lfleguug anbietet und ausfährt. Die
statistlsche Erfassurg ist genä3 ZLffet 5.2.?
ei-ageschränlrt.

5.2.10 Verkebr mi-t Mietonnibuesen (Ge1egea-
heltsverkehr genäß § 4! Abs. 'l PBefG)

I{letonnlbusverkebr ist dle Beförtlen:ag von
Persouea Eit Eraftonnibusoenr die i-a gsnzen
zur BeförclelxrDg aageuietet werdea uad nlt tle-
nen der Unteroebmer tr'ahrteu durchführtr deren
Zweck, Zi.eL uld Ab1auf tler Mleter bestfuont.
Sorelt voa üateraeb.nera des Kraftonnibusver-
kebre Personenkrafüwagen nit acht Bahrgast-
pIätzea ln Gelegenhelteverkebr geuäß § 49
Abe. 4 PBefG elngesetzt werdeo, iet tlleeer
Gelegeabeltsverkebr ln cler suegeniesenea Er-
gebniseen ales Verkehra Bit Mletonnibussea
entbalten.

,.2.11 Gesamter öffeatlicher Personenaahver-
kehr

Uater den Begriff lrGesamter öffeatlicb.er Per-
sonenaahverkehr" wirtl tler Linieaverkebr der
Straßeaverkehrsnittel (auch soweit er über
g"rößere Eatfernungeu durcbgefüXrt wirtl), der
Schlenenverkehr der nlcbtbuadeseigeaen Eisea-
bah.uea, der §-Bahnverkehr tler Deutschea Bun-
dlesbahr sowie vom sonstigen §chlenenverkehr
cler Deutscb.en Buadeebahn tler Benrfeverkehr,
der Scbülerverkehr untl cler übrige Verkehrrso-
weit bei letzterero elae Reiseweite von 50 h
nicbt überscbritten wlrd, zusanmengefaßt.

Der I,ialenver-kehr nJ-t Straßenverkebreuitteln t
tler über eine Rglsewelte von 50 km hiaaus-
geht, Lot - gemesseD an Unfang des geeantea
Lialenverkehre - unbedeutend. In Schieaeaver-
kehr der aichtbundeeeigenea Eisenbabaen, d,em

S-Babaverkehr sowLe iio Benrfs- und SchüIer-
verkebr der Deutschen Bundesbahn werden Per-
eoneabefördenugen über Reieeweiten von nebr
aLs 50 h aur ia sehr geriagen Unfang durch-
gefütrrt, so daß die Ergebnisse des gesamten
öffentLlchen Pereoneaaahverkehre clurcb dllese
Beförd.erungsfäIle kaum beeinflußt slnd.

Der Kraftfäbrzeug-Gelegeaheitsverkebr (Iliet-
oronibusverkebr, Aueflugofahrtent Mietwagen-
verkehr, Kraftilroschkenverkeh.r), der i-a Nab-
bereicb durcbgefährt wird., uncl cler Fäihrver-
kehr über Bi-nnengewässer eintl nicbt in Be-
griff nGesamter öffeatlicher PerEonenaahver-
kehrrr ei.ngeschlossea.

5.a Unternehmeasfomen

5. 1. 1 Eoununa Ie und eenischtl,virtschaftliche
Unteraebnen

VerkebrsuDternehmen obae Eiseubahnl§shlspEs_
verkohr, an denen Körperschafteu und Aastal-
ton des öffentlicheu Bechte nlt nehr a1;a )O %

betelllgt sturd. Unteraeb.men nit Stadüschnell-
babn-, Straßenbahn- oder Obusverkebr gelten
auch dana als geniechüwirtscbaftlieh, wenn
der Anteil der öffentlicbea Eantl rrur 50 %

otler weaiger beträgt.

!.J.2 Uaterneb.uen cler nichtbundeseigeaen
Eisenbahroen

Unter dieser Position werden - ohne Eticksicbt
auf die Besitzverhäl,tniese - nit Ausnahme der
Deutscben Buncleebab.D aIle die Jenlgen Uatoraeb-
men aufgefü-hrt, die außer StraßeupersoDeDVor-
kehr auch Eisenbahn-Schieneaverkehr durch-
führea.
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5.J.J Prlvate Unterneh.nen

Verkehreunternehnen ohne Eiseabsbn-Schienen-
verkehr, eoweit sie aicht unter Zifter 5.5.1
fa1lea.

5.4 tarifarüea (Fahrausweisarten)

5.4.1 Reseltarlf
Unter d.en Begriff dee RegeLtarifs fallen alle
Eiaze If ahrausweise, feraer Kind.erfahrscheiae,
Riickf ahrech.e lae, Sonata gs-Räckf ahle che lae, an-
tragsfreie Zeitkarten uad Meb.rfahrten-Earten
(2.5. Streifen-, Wochen-, Monats-, Sannel-,
Zeb:rerkarteu, Fahrscheini.efte) sowie aadere
Fahraueweiee, ttie ohne soziale Ernäßigungea
oder Vergihstigungeu aD aie EäUrgebte ver-
kauft werd.eu.

5.4.2 tarife filr Schtiler. §tudenten untl an-
dlere Auszubildenale

Elerunter faLlen alle sozlalea Vergünstl-
gungstarj-fe für in AuebllduDg Etebeuale Per-
soneagrrrppen. Die Art tler verkauftea EahrauE-
weise (Eiazelfahrausweloe, lGbrfabrteak'arteu
oder Zeltkarten) spielt bierbel kelne Rol1e.

5.4., Sonst lge Vergtinstisu.Ecgtarl-f e

AIE I'Befördertugen zlt soastlgeqVergtitsti-
gungstartfeatr sind die Beförde:rr:rgea aller
nich,t unter Ziffer 5.4.? falLendeu Fahrgäste,
d.enen eine soziale Vergilnstlgung eingeräunt
lriril, auegewiesen. Elerzu gehöreu iasbeeou-
dere Rentaer u:rd. laulliennitBlleÖer der Be-
triebsangeh.örigea.

,.4.4 Schwerbeschädigüea-Ausweise

Eienrnter falLen die Befördenragstäife, die
durch das Gesetz itber <11e r:aentgeltliche Be-
fördenrag von Kriegs- und Wehrdienstbescbä-
tligten sowle von auderea Behlnderüeu ln §ab-
verkehr vom 2?. 8. 196, (BGBI. .l 196r, S.978)
und die entsprecheaclea Ausfühnr.ngsgeoetze Aer
trälder geregelt werd.en.

5.4.5.@gg
Elenrnter fallen dle Beförilerungen voa Perso-
neu auf Ausr'reiee, d.ie zur u:rentgeltlicben Be-
nutzuag der Verkehrenlttel berechtlgea (2.8.
durch dae eigene Personalrclurcb Aufsiebtsrat-
nitglieder usw. ), Jedoeb oh:re Sehwerbeechärllg-
ten-Ausweiee.

5.5 Darstellupeseiaheiten der Leistunes-
etatistik

5.5.1 Beförtlerte Personen

Die Angaben werden von dea auskunftspflichti-
gen Unternehnea in der Regel aufgnradder ver-
kauften Fahrausweise exnlttelt. Bei den nach-
gewiesenen Angaben über dle beförderten Per-
eonen bandelt es elcb un Uateraehmensbeförde-
nragsfäIler d.h. eiae Person wir(I auf d.en lri-
aiennetz eines Unteraeboene auch d.aaa aur
einmal gezäbIü, vrenn diese nacbeiuander meb-
rere Verkebrsmittel ales Uateraehmens beDutzt
haü.

5. 5.2 PersoaenklLoneter
Personeukiloueter sintt die Su.me der Fahr-
streckea, ilber die dte einzelnen Fahrgäste
beför<lert wurden. Sle werden in tler Regel
durch Multiplikatloa der Zab.l der befördertea
Personen nJ.t cler nlttleyen Relseweite - Je-
weiLs getrenat für d.ie einzelnen Unternebrnea
u.udl ianerhalb der Unternehnen getreant nacb
clen einzeJ.nen Verkebrsarüen - erreclEet.

5.5.7 Llaeenklloneter

Llageuklloneter siad ttie Kilometer, {ie die
Zugfahrzeuge gowle tlle von i-haea nitgefi.ihrten
Änhäager ln Eiaeatz für die Personenbeförtle-
ruDg zurückgelegt habeu. Die Besetzuag iles
Verkehrsr,ittelE eplelt bierbei keine Rolle.
Allerd,iugs werden üie Zu- trad Abfshrten nur
insorreit nltgezätr1t, 'als dle Beförd.eruDg voa
Fahrgäeten auf dleEen Sahrten zugelaesea Iet.
Die bei-ro Eangieren oder auf den hdEqhleifen
zurückge legten l'Iageakilometer werdea cler Eln-
fachheit halber nit einbezogeu.

5.5.4 Elnaahnen

Einnahnea in Sinae dleser Veröffentlichung
si-Dtl rlle Erlöse auE deu Fahrkarüenverkauf iu
trinieaverkehr und für Beförderungsleistungen
i-B Gelegeaheltsverkeb.:p nach §§ l{€ und 49
PBefG (echter Fahrkosteaanteil). Nich.t be-
rückslcbtlgt sind sonlt aIIe Er1öse aus aD-
cleren wlrtschaftllcben Eätigkeiten (2.8. Re-
kIame, Pacbten uew.) sowie atie Abgeltungszah,-
Iuagen und anclere Zuscbüsse tler öffentllchen
Eand. EbenfaLle nicbt eathalten sind die Er-
löse für Bef,ördenrngsleistungen in tr"reige-
stellten Scbülerverkehr. Die Ängaben enthal-
tea = eaüsprecbeacl den Bnrttosysüem bei den
verkauften Fahrausweisen - auch die Unsatz-
(Mehrrerü- ) steuerbeüräge .

-7-



Straßenpersonenverkehr Lm Februar 1978

Im Februar 1978 wurden lm öffentlichen
S traßenper sonenverkehr
mlt StadtschneLlbahnen, Straßenbahnen, Obussen
und Kraftomnibussen 553 M111. Fahrgäste beför-
dert und bei elner Betrlebslelstung von 22O
M111. Wagenkllometern elne Verkehrsleistung
von 5,22Nlxd. Personenkllometern erbracht sowle
Einnahmen aus dem Fahrkartenverkauf lm Llnlen-
verkehr und filr Personenbeförderungen lm GeIe-
genheltsverkehr ln Höhe von 438 MlIL. DM er-
zielt. Im Verglelch zum februar des Vorjahres
waren das Fahrgastaufkommen um 1,3 E klelner,
dagegen dIe Betrlebs- und Verkehrsleistungen
um Je knapp 2,5 B unil dle Einnahmen um 5,5 I
größer.
Auf den genefunigungspfllchtigen L I n I e n -
v e r k e h r elnschl. seLner Sonderformen
nach § 43 PBefG entfielen Im Berlchtsmonat 517
M111. BeförclerungsfäILe oder 92 E des Fahrgast-
aufkqnmens und. 3r7 Mrd. Personenkll-ometer oder
71 E der Verkehrslelstung sowie 163 !4111. Wa-
genkilometer oder 74 E der Betrlebslelatung.
cegentlber Februar 1977 errechnet slch fllr ill-e-
se Verkehraart eln Rilckgang des Fahrgastaufkom-
meng um 1 ,7 I und der Verkehrsleistung um 1 ,5 t
bel unveränderter Betrlebslelstung. Dle Elnnah-
men aus dem Fahrkartenverkauf lm Llnl.enverkehr
lagen infolge von Tarlfanhebungen mlt 392 M111.
DI{ lm Fehruar 1978 um knapp 5 t höher als lrn
Febnrar 1977.

Bel den S chill erb ef örderun-
g e n im öffentllchen StraBenpersonenverkehr
war Im Febnrar 1978 bei unelnheltlicher Ent-
wJ-cklung ln den drei betroffenen VerkehrEformen
Im ganzen"eln m1t rct.213MllL. Beförderungs-
fällen geringftlgig (- O,1 8). klelneres Fahr-
gastaufkdtrrlen zu verzelchnen als lmFebruar 1977.
Dabel waren clle ZahI der im ALlgemeinen Llnien-
verkehr zu Tarifen filr Schiller, studenten und an-
dere Auszr:blldende beförderten Fahrgäste mlt rd.
167 Ml11. um o,4 E und dle der inclei verkehrsform
"Schillerfahrten nach § 43 PBefG" beförderten
Personen mit 6129 MlLl. um311 t geringer, dag+
gen die ZahI der BeförderungsfäLle lm Frelge-
stellten Sch{llerverkehr, sowelt er der statl-
stlschen Erfassung unterllegt, mJ.t 39r5M111. um

1 ,9 E größer. Die personenkllometrlsche Verkehrs-
3-eistung der Schillerbefördqrungen Im Rahmen des
Allgemelnen LLnienverkehrs wird nlcht gesondert
statist,lsch erfaßt; bei den Schillerfahrten nach
§ 43 PBefc lag sle im Berlchtsmonat mit 1 10 ltllll .
Personenkllonetern um 3,5 E unter, belm statistisch
erfaßten Te11 des frelgestellten Schillerverkehrs
aber mit 607 M111. Personenkllometern um 1 ,4 E tlber
den Ergebnls vom Februar des VorJahres.

STRASSENPER!ilTNEN Y ERIGHR

- 
Irs6es^nl LINIENTEEG}R

EIN;CHL. FiETGESTELLIER
SC}I.ELERYEEüG}N

NILL. BEFOERDERTE PERSONEN
E:io

GI

*to

flI'

4!D
C

o
I

ITRO
7

PERSONENKILOMETER

4
a

a
.a

o r---r I I I

NILL.Ol EINNAHIIEN
sto

5@

{50

«Il

GTt ,
o |---T---ITTTI

NITI, UAGENKILOT1ETER
3@

ß

zx,

lüt

o

' rg?l
STATISTISCIGS EDDESAnT 7' At:z

r-rt- r I

Afv\f
\l

AAv \,l

,4, A[v \^
/ a

D

,
a

A.A\,
\

^l\," ". ."

1970
II
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Der Ge legenheltsverkehr
mlt KraftmnLbussen (Ausflugefahrten, Ferlen-
zlel-Retsen, Mletourlbusverkehr) hatte Lm Be-
richtsmonat fn allän seLnen dreL Verkehrsfor-
men höhere Ergebnlsse aufzurrveLsen al§ Lm glel:
chen Monrt des VorJahres. Im ganzen lagen da-
bel sein Fahrgastaufkquren nlt 5,o4 M111. be-
förderten Personen uE 14 t, selne Verkehrelei-
stung nlt 882 M111. PersonenkLlometern um 24 8,
selne Betriebslelstung mLt 29,4 I{111. I{agenkl-
lometern un 16 S 'urd selne Elnnahmen ml-t 46,8
M111. DMum 23 t llber demJaellLgenVerglelche-
wert.

Bein gesamten öffentllchen P e r s o n e n -
n a h v e r k e h r , zu d.o hLer der Ll.nlen-
verkehr der StraßenverkehrgmltteL unil e1n TeII
des Elsenbahnverkehrs gerechnet werden, waren
lm Februar 1978 dlas Fahrgastaufkomnen nl-t 529
M111. bef6rderten Pereonen um 1r4 E gerlnger,
dle VerkehrElelstung dlagegen ml.t 5,64 lr{rd. Per-
sonenkllceoetern lafoJ.ge erh6hter mlttlerer
Relseuel,te - Lnsbesotdere ln Berufs- und Schtt-
lenrerkebr der Deutschen Burdesbahn - um 1r5 t
größer als lo Pebruar 1977.

vElehrsart

In irahrestell Januar bls Februar 1978 belLefen
slch dlle Beförderungelelstungen in öffentl-l-
chen S traße nperaonenver-
k e h r lnagesamt auf 1113 !,Iral- beförderte
Peraonen uncl 1Or4 Mrd. gelelatete Personenkl-
Ioßeter bel einer BetrlebsLeistürg von 447
MLll. wagenklLonetern. Dabel wurden Einnahmen
ln Höhe von 882 M111 . DM erzlelt. Damlt blleb
das nachger*lesene Falrrgastaufkmnen gertngfilglg
G Or4 E) unter dem Ergebnls für den entspre-
chenden zeltabschnltt des VorJatrres, während
dLe Verkehrs- und d1e Betrlebslelstung- um je
rtl. 3 t unil dle Einnalunen - Lnfolge zwlschen-
zeltl.Lcher Prelsanhebungen - 6ogar uro 614 I
llber dem JewellLgen Verglelchsergebnls lagen.

Deir gesamte öffentllche P e r a o n e n -
n a h v e r k e h r, der den Llnlenverkehr
iler Strägenverkehrsmtttel unal elnen Tell des
Elsenlgahnverkehrs unfäßt, hatte ln den Iqonaten
Januar und Februar 1978 zusa$nen mLt 1127 ylxd,.

beförderten PerEonen urd 1112 !!rd. gelei8teten
Personenkilometern ungefähr denselben umfang
wLe Lm ilahrestell Janruar bis Februax 1977
(- O I bzw. + O,5 t).

1978

Verkehrslelstungen uncl Elnnahroen im straßenpergonenverkehr

C,

AL19. Llniovelehr
Scnderfcmgr deq l.lrdenerfu ....

danurter: Sctdllerf,abter
Elelgiesteltter Sddltenrcrldr ......
@leSsrieftst edeh:

nrEgestuE...

AIlg. I,irtLerrvedefrr
Sorderfur rrcq LlDl€nvedchn ....

danrnter: SddfkrifaHst ....r....
frelgestellts Sddlten erlettr ......
GelegstireltsrredGltr

Insgesaüt...

AItg. IJrrteruerlehr
Sodefotmgr deg Llrtl.elntrerkdhrs ....

darr.rrter: Sctdtlerfahrtst
Erefge*elfEn Sddflerved<ehr ......
GefegqrtreltsrretkeüE

InsgesaC...

Befthderte ErscEsr
497,5 ß,1 - 816

19.5 19.7 - Or2
613 615 - QrZ

39,5 38.7 + Or8
6,0 5r3 + or7

562,5 569,8 - 7,3

- 1r7

- 016

- 3r1
+ 119
+ 14rO

.- 1r3

8rg
or1
or1
213
115
419

3 n6,4
454,9
71o12

ffir7
881,6

5 219,6

358,9
32rg
8r1

- 114

- 1r9
- 3r5
+ 1r4
+ 2317

+ 2r4

+ 5r2
+ 1rO

+ 7rO

6 696,2
9o1 ,3
218,4

't 101 ,2
1 Mr2

10 1CB,O

59Or8

61 ,9
14 13

76.3
829,O

- 66rs
- 16,5
- 11,O
+ Mr9
+ 312rO
+ n3r8

+ 17.4
+ 53,4

Berscnql<Ifcuets
3 323,9r - 4?.5

464,0 - 9,1
114,2 - 4,O
598,1 + 8,6
712,8 + 16818

5 o98,8r + 1D,8

Eürufryr (M)
341 ,2 + 17,7
3215 + Or3
7r5 + 016

+ .3319 +
+2.1 +
+ 1rO +

4rg
3r1
715

1 @3r4
37 rB
12ro
74ro
11,7

1lnrO

6 629,7
884,8
§l ,5

1 146,1
1 716,2

10 376,8

724r7
64ro
1 5,3

93 r7
&,,2,4

1 012,3
ll ,'l +
12r1
71 ,7 +
1Or2 +

1 131r9

- or9
+ Or5
J 111

+ 3rz
+ 1414

- or4

- 1rO

- 118

- 5ro
+ 4r1
+ 2212
+ 2r7

+ ?2,9
+ 614

46rg
1138,5

38r l
41:l ,8

+ 8r7
+ 2617

+ 22.9
+ 615

J€ruar/lF.tErarFetrua
1974 1977

Dr- fuL Abutre
1978 gegerttu 1n7 197ö 1977
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Bcrloht!zclt
tulrt-

Kouu.aalc
und

achaftllchc
UDtcrEahEaa

Ntcht-
buurtcacigcnc
Elacabahaca

Privatc
IrDtrrDchao!

Dcuteohc
Buailcebaha

Lfd
Nr.

1 Vcrkcbrslcietuarca Lu resaotcu

Liaicavcrkchr Elt Stadtlchacllbahacut Straßcabahncn, Obuescn uail

Dcutsche
Buudeepoet

Beförderte Personcn

1

2

,
4

5

Februar

Januar

Februar

Januar-Februar

ilaauar-Februar

Februar

Feburar

ilau./Febr.

Februar

Januar

Februar

.Ianuar-Februar

Jaauar-Februar

Februar

Februar

iIan./Febr.

19?8

19?8

19?7

19?8

1977

19?8 zu Jaauar 19?8

19?8 zu Februar 1977

1)18 zu Jau/tevr. 't977

,85 18?,9

,89 ?14,6

192 0?212

??4 922,'
??8 ,61,6

18 
'59 

tO

18 856,8

18 805,2

,? 215,8

17 o79,3

161 0613
16' O42t7

161 t48,4
,24 106,6

,19 82? t5

76 589J
?, ?45,2

?6 5?5,8

150 rr4,9
152 291 t6

185,8

15218

151 r7

,r8,6
6o8, o

45 r?4,9
42 121 t5

45 802,6

8? 496,1

89 9ro,5

,o 988,8

74 284,7

,1 261,6

65 229,5

6, 985,8

41r 247,2

451 422,,

4zz 78?,tr
865 219,6

858 296,4t

6

7

8

- 1r2

- 118

- or4

- 216

- 2r4

+ or4

+ 7'9
.o

- 1r1

+ 7,?

- O'9

- 2r7

Veränderung

- 9,6

- o'9
+ 2rO

Pereon enkilomet er

9

10

t,t

'|2
1'

14

15

16

19?8

19?8

197?

19?8

1977

2 0r8

2 076

2 060

4 115

4 09,

197 'o
7r2,9

9r9,5
129,9

o29r?

1 14'
1 ',100

1 1r8

2 24'
2 216

581

5r1

eöt

112

1?1

6i8,5
214t2

126,O

8r2,?

olo,4

19?8 zu Januar '19?8

19?8 zu Februar 197?

19?8 zu Jaa./Febr. 1)ll

- 1r8

- 111

+ O'5

- 1r2

- o'2
+ 1r1

+ ,,9
+ Or4

t 016

+ 9r5

- ,,6
- 5'o

Veränderung

- 8,L

- 2rO

+ o,8

'' Siehe Fußnote ') Seite '17.
1 EinschL. der Soadcrforoca dos Llnlenverkehro genäß § 4, psefc rrnd de6 Fre{geetellteE schülerverkehrs- -
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öf fcntlichca P.rlonc!.nrhvcrkchr' )

I
Kraftfahrzc

zultEncn

ln 1 OOO

556

558

564

115

121

taI

ta 'l OOO

5OO t2

742,9

52O t4

24r,1

648,?

012, 4

615,O

)J2,2t
62?,4

?72tOr

27 519,6

t2 984,1

,o 2?o,8

60 5or,8
66 986,?

2OO, O

8oo, o

4oo, o

0oo, 0

lOO,O

12 251,O

12 685,5

11 443,6r

24 916,5

2t 960tz,^

229 4O0,O

229 TOOtO

209 500,Or

459 1oo,o

4201oo,or

, 052,6

4 988,'
5 089,4

10 O40,9

1O 077,5

44 ,ro,1
44 0r2,8

45 128,2

88 542,9

91 OtO,6

?2 621,o

8o 468,F

?1 1?8,or

15' o91,6

146 ?o1,8t

- 9,8

- 1'O

+ 4r4

OrO t1

512,8

t28tz,.
94.2,9

1)O,6r

12r:2

211 t4

898,4r

,14,?

150,5r

o42,5

127 t8

28O, 4r

570,1

go2,6c

2? 799,8

29 81o,6

26 5?412,

5? 610,4

54 6??,4

629

6lg

617

1 268

1 268

1

2

,
4

5

t:
- or4

- 114

- 0'6

- 617

+ 416

+ 5r4

-16,6

- 9,1

- 9,7

- 1,4
+ 7r1

+ 4,1

+ 1r1

- Q,?

- or4

- 116

- 1,4

o

4 ,r8
4 ,22
4 ,85

8 560

8 598

,5t 900,0

,74 OOO,O

,44 ioo,o

727 roo,o
697 9OOtO

678

614

57'
,1t
289

1 
'061 282

1 1?2

2 58?

2 498

5 644

5 605

5 :58
11 248

11 196

9

10

11

12

1'

't4

't5

16

lnI

+ Or4

- 1'1

- or4

- 5r4
+ 2rB

+ \,2

+ 5r8

+18 tt
+ 1'9

- 0r l
+ 9t5
+ 9,,

+ 1r2

- 1r8

- 2r7

+ 1r8

+11 ,4

+ 1,6

+ o,?

+ 1r5

+ O'5

Eiacnbahnvcrkch r
Dcutachc Bundcaba}n 2)

S-Behn-
Vcrkchr

Bcrufa- uud
Schlllcr-
Ycrkchr

lUtr""" verkehrItrs5ou
I neieeneite

l{icht-
bunrlcaclgcnc

Eiacubahucn J)
zucanBeD

fnEBcsant

2) Bis Auguet 19?? er.d.gii-tj-g. - t) In Berichtsnonat vorläufige Ergebniooe



Lfil.

2 VcrkchrslcLatuaecn. Elnaahaca unil I'laaenklloraeter

aaoh Varkchrsartc! und

Februar

§oadcrforaca dca Llal.cavcrkchra gcaliß § lt, PBGfc

zu8aEEcll

Bc6rilcrtr Pcreonca

Nr.

1

2
t
4

5

6

Kouuaalc uaal trEltohtulrtcohaft-liobo llatcrochoca
[lohtbuailoacl6aa. Bl!.ab.hnca
Prlvetc Uatornchoca
D.ut!oh. Buadcsbrha
Dcutcohc Brullactrloet

Iar6ccant

Kouauaalc urd trElsohM,rtsoh.tt-llobo llatcrachnca
Itlchtbuailceclg.lc El,aoabahaca
Prlvatc Uatcrachuca
Dcuteoho Bunilocbaäa
Dcuteohc Bulilottntt

Ias6ccant

Kouuaalc uad gcolsohtul.rteohaft-
li,ohc Uatcrachaca
Nlohtburilcsci6cac E:[!.Bbah!cE
Privatc Uatcrlchaca
Dcutsoh. Buailosbah!
Dcuteohc BurdclDolt

Inegcarot

Komtaelc urral 6coltohtul8trohaft-lloh. IrDtcracbEaa
Nlobtbuallcaol6.ttc Elcoabalnca
Prl,vatlUttcraah^Ea!
Doutlohc Buailoebrha
Dcutcobc Buaibclnat

fact.!alt

777 488,5
15 lrrto
,9 155,'
,8 ?49,9
2,6 956,5

49? 48r,2

1 1rr.7
216,5

8 885,5
2 

'063,4?,6
12 922t4

1? 181,?
4 5oo,4

274 599,9
,9 t60J
6 ,or,,

,42 1t+9 t5

44oig
245,9

4 262,4
't 141 t6

2O1,7

6 294,5

4 892t2
1 916t2

86 8'15,5
E r56i
4 176,4

11O 15616

18tl
2r1

,04'0

o'2

,24,4

214;6
,r,4

2 rE?,4

1t5

2.617,0

1 592,6
5O4,5

1' 451 tg
1 44?,8

514,5

19 ,4113

PcrsoacDlcLlouctcr

7

8

9
10
11

12

1t

14
15

16
17

18

1 96'
1y
,6?
,+81

171

, 276

25?.8
24o,8
66r,,
'r87,?
564,8

4O9,9

248 985.2
11 ?68,2
,, 164,1
41 

'4o,?2, 616,0

,58 894,2

2 7ro,4
42tt1

1? 9r6,E
1 O21 t6

421.,
24 

'5r,2

1 22?tt
' 24?i4
11 99914
1 761 ,8

285,1

15 521,0

46?,5
29O;9

6 4rr,4
699,4
170 r1

I 06r,4

22 29Ot6
5 45o,o

,6, 8c,2,9

51 ?16.,
10 artl

454 94r,o

Eiaaaürca

, 218§
?19,g

24 556,1
, 721 tO

592,1

12 ?8?,?

Uagcaltloactcr

1416,?
t?r,7

15 842,8
2 119,9

4o8,8

20 181 !8

2015
<o

14r,9

o,?

171 tO

19

ao
?1
22
2'
24

8?

5
18

17
1'

142

266,6
552,'
668,,
?2?,8
542tO

75?,o

919
116

?6,9

179,4
124 t6

, 766,6
,?8,1
1ZZ;6

4 ,?1,4

1.o
gg,4

1) Ohne dca BcrufEverkehr, den Unteraehucn nlt elgeaen oder aageaieteteu Kraftfahrzeugen filr eigeac

UtrtcraahacaBfora
lll6oncLacr

Llltca-
vcrLchr Bcnrfe-.1

Ycrkchr "
Sohlllcr-
fahrtca'

Markt- uail
lllrcatcr-
fabrtca

-l?-
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l! Pcrloaauvcrkchr Elt Straß.nvcrkchrraittQh

Untcra.hlcDrfotüaE
19?8

Ercigcatclltcr
Schlllcrvcrkchr

in 1 OOO

Lfd.
Nr

la 1 OOO

ia 1 OOO Dl{

ln 1 OOO

1 229,6
492,2

209 21r,t
116,?
1r5,4

213 4o?,t

o'4

12,7

,r,1

547 tO

2' OO7,o

21 554,o

59,?

1 85O,9

I 91O t'

18,6

I OO9t2

1 027,8

1? 489,1
g 514,0

610 145,1
6 956,9

5t1 ,9

644 65?,0

1 08?,2
514;9

91 180,9
449,7

40,5

,1 4?2,6

475,,
266,O

20 
'19,t"201,1

18,5

21 482,4

6 106,8
2 721 ,5

2t 982,5
, 1?7,2
1 48?,8

,9 475,7

21,2
412

1 O75t1
I 

'O
or4

1\Ot,g

\?8,9
gg,2

t+ 249,9
62,6
14,7

4 9o5,2

,o2,5
1O1,i

, 35?,6
63,6
15,1

6 ot+2,1

21 265,8
10 026,2

842 18r,4
7 2?1,?

667,7

881 618,1

1164,0
542,5

44 r5o,4
467 ,1
65,2

46 ?89,2

58o,7
280,o

28 332,7
212,1
2r,8

29 431,4

,85 690,3
18 462,4
8't 947,,
45 4r8,4
t1 ool,g

562 542,1

1

2
,
lI
5

6

52 848,6
21 8?t,o

411 719,?
46 719tO
?1 499,'

606 659,5

662,8
09o,o
5?1,2
892,1
414,5

2 o59
171

1 985
588
t|1 4

?
I
9

'lo
11

12

217,1
28t2

11 1181?

U,4
24,6

11 406,0

2rt ,67,7
'1, o30,6

1O2 OrOt6
\, 528,8
?4 29tt'

4rB 471,1

, 219 63ot?

92 2??,4
? 486,4

82 88?,2
21 ?94,'
15 \5?,8

1'
14
15

16

't7

18

, o1r,5
1 28O,4

20 O4t,5
1?14,1
1 48112

86,8
t )19

6 804,1
9,2
7,2

6 921,2

19
20
21

22
2'
2427 512,9

Zvcckc (2.8. zttt Bcförilcruag dcr Bctricbca!8chörl8'D) urcat8cltllch bctrcibcn'

Gclcgcnhci taYcrkchr

zutatr[ca
Inagceant

Auafluga-
fahrtca

Fcricnzlcl-
Rclacu

Vcrkchr
Elt

Hictooalbuatrn

- l3:

219 903,2



Bcrlohtazott
lllgcaclaer

Llalca-
vcrk!hr Bcrufs-. rrcrkch!r'

Sohlllcr-
fahrtca

Markt- uarl
thcatcr-
fahrtca

Lfd.

1 Vrrkchralcl,ltuanctr. El.naa]rnca uad Uarcnklloactrr
neoh Vcrkcbrlartau

Soadcrforaoa dca Llal.cavcrkchrc gcntiß § 4, PB.fc

zuaa[Ec[

Bafördertc Pcrsoucu

Nr.

1
2
,
4
5

Februar
Jauual
Febiuar
Januar-Februar
.Ianuar-Februar

Sebruar 19?8 ztt .Iaauar
Februar 1978 zu Februar
Jan.,/Febr. 19?8 zu J an. /Tebr.197?

- 1r7
- 1rZ
- o'9

+11 t1
- 3r1
_ lrl

,24,4

Vcräadcnra6
+ 6,?
- 0'6
+ 0'5

Peraoucakl,loEct cr
2 6r?,0 454 94r&

Vcrtladcruag
+ 5r8- 1r9
- 1r8

+ 511+ Or5

9?8
9?8
9?7
9?8
977

978
977

2
7
2

9
8

_ 2r1
- 1r4
- 1to

_ 1r9
+ 5r2

49? 48'
9o5 88'
505 142

1 OOr 166l1 012 ?.66,

12 92214
12 292t7
12 854,j
25 215,1
24 9?1§

5,
1

8
o

294
66,
4gg

917
o8?

06r,
277,
5rr.
340,
266,

.6
5
6

11
12

8
7
7

1'
14

2
9

5
8

9
8

7

+

+

,52
,oo
626
605

7
?

11

6
6

4

- 5r1
- 5r9
- 3,4

,
1

5
4
,

9I
9
5

541,
Jo8 '611,
849,
664,

19
18
19

,7
1?

429 9oo
46, 960
884 84:
901 

"2

I
9
9

7t

- or5
- 2,'
- 1,?

1

a
6
7
8 + 1r0

9
to
11
12
1'

14
'15
16

1?
18
19
20
21

E2'
24

2'ü
c7
28
29

v
,1
2

Februar
ilauuar
Sebruar
Jaauar-Februar
Jaauar-Februar

19?8
19?8
19?7
197E
197?

5,
6

?
4

, 2?6 409,9
, ,5' 

'o4,8, ,2' 88?,4i
6 629 ?14,86 696 t98,6r

,42 149,
,29 511,
,46 958,
67i 680,
6?? 414,

7
2

7,

051
8?2
688
5c4

-11-6

0
1

7
1

6

2
4
?
6
1

110 15616
97 

'1?,9114 1?g,g
,
2

5
5

Februar 19?8 zu Jaauar 19?8
Februar 19?8 zu X'ebruar 19??
ilan./Febr. 19?8 zu,I an. /Febt.19??

Februar
ilaauar
Februar
ilanuar-Februar
Jaauar-Februar

Februar 19?8 zu .Ia.nuar 19?8
Februar 19?8 zu Februar 19??
Jan./Febr. 1il8 zu Jan./Eebr.1g??

Februar
Jaauar
Februar
ilanuar-Februar
Januar-Februar

Februar 1978 zu Januar 19?8
Februar 19?8 zu Februar 19??
.Ian./Febr. 1)18 zu J an. /Febr. 19??

207
218

4?4,
4'r1.

5
8

+1) r2- 7r5
- 5,O

+ 1r5- o'8
+ 2r1

+10r 8
+ 7rO
+ ?,5

+ 7rB- 1'4
- or8 ,+

19?8
19?8
19?7
19?8
197?

4
1

,
5
0

181,

,51,
16r,

,58 894,2
,65 808,5
,41 zrrJ
?24 ?o2,8
69o ?9o,8,

55'
720
?48
2?'
302

24
23
24
48
bZ

1?1 ,
180,

ß9,4oo?
100,1
188,?
21O t9

Etaaahaca
12 78?,?,1 177,6
,2 46r,?
6,
6t

-Lo

965,2
911 ,?

Vcräadcnrng
+ 5,2
+ 1rO
+ 1r,

Uageakilonctcr

40 481,
40 9?4,

19?8
19?8
19??
1978
't977

142 ?5?,o
152 24? t6
142 44?,5
295 OO4,6
292 r6t+,8

20
20
20

181
299
662

571
272
722
844
1r7

15 521
15 928t5 84o

,1 449
,1 626

4
6
2

o
2

4
4
4

8
9

0
o
6

o
2

Veräadcnrag

1) Obne dcn Berufsverkehr, den Unteraehnen ait elgenen oder angeoletetea Kraftfahrzeugen filr elgene

+ ?,O
- 3rZ

- 612
+ Qr2

- 216
- 2'O
- 016

-1OrO
-10 r7
_10 t5- 1r2* Ot9

-14-



't

i.-.{F

Lfal.

l'l Prrcoacavcrkchr ult StraSaavcrhchraalttcla

rud -lor.!aa

rLlt.rtolltcr
§ohülcrrrrLohr

la 1 OOO

1 1ort9
't '110t,
1 OrStz
2 214,2
2 O12t5

r.o f

t! 1 O(X)

llr.

1

6
1

6
o

+
+

+

,
7

,
+
+

+

881 6183* zeg
?12 8O2

?16.187
404 242

t
2,
,+

5

6
?'t

!l

,
8
0
2
1

- Or7_ 1r7
- or4

ti:il

il
1r
6,
6,

- 1r7
+ 2r7
" 1,4

562 542
,64 424
569 821
126 967
111 99?

o42
682
,oo
?24
248

6,7
14iO
14;4

5,
5

10
10

1

o
6
1
4

,
1

5
4
o

2
,
9
5
o

,
9
9

4
9
8

3
1

_ 119
+ 16r)
+ 1814

6
5
5

11
fo

46
46
,8
91
?6

+ 816
+ 2412
+ ?2r2

6
9
6

5
4

5
5
2
o
9

4
6
7
o
7

9O5,2
53O'12r9,'
4r5,,
182,9

4
4
4

9
8

7),
41 ,
26,
?4,
57,

- 19',5
+ 1616
+ )116

4
8
I

20
26
4o

0
6

10
+

+

4751
551 '?24,
026,
71?,

+ 14t'
+ 119

19
,4
1E

74
71

7
o
6

?
6

5
2
9
8
o

I
15

15

65?,o
499,2
or8,,
156,7.
1O5,8

+

+

6
6

0

1
1
1

2
1

+ 1r2

Ilotl,
'12'1'

14
15
16

17
r8
19
20
T

e,2'
24

E6
z?
a8
29

n
,'l
,2

6t*
59'
519

1 2r8
1 01'

219
'15?
098

610,?
184,1
?54,7t

I
0r

4
4

8t
01

,76
o,1

1

1

21' 4O7,'
211 81Ot1
1?' 566,6
425 21714
,51 OOZta

- 8ro
+ 2214
+ 2),1

- 7'r4+ 17?4
+ 1616

2, 554\ci
29 259,1
20' 19?,7
52 81r,'
40 1rr,9

606 659,
539 4o9,
598 1O3l

146 068,
101 241,

12r5
1r4
4rl'

921
470
101

,92
,4o

27 512,9
24 9r7,'
26 547,5
52 47Ot2
49 298,2

+ 1Or4
+ 7r7
+ 5r4

+ 516
+ 27,7
+ 2212

o
2'
21

406,
,92,
719,
?98,
,r2,

I
o
1

+
+

+

o
9
1

9
?

2
7I
o
o

+
+

+

f!f

ts 1 0OO Dll

lal

ts 1 OOO

frf

4r8 471;
44r 926,
411 ?68,
882 r97,
829 oorl

2
5
4

+

+

+

+

227 5OO
214 97?
44? 4o,
4r2 E56

4
o
o

?89
940
o70

729
281

o
?2
22

,1
o15
,14

9

4'

2

4?z
5;x4
011

087
584

482,
,9r,
208,
8?6,
o11,

21
2'l
1E

42
,6

o
18
19

,,
,2'
2?
66
,,

91O'
912,
?t+Q,

84r,
761,

,,

I
6
,
4
3

02?,
151,
oo4t

11
't2
9

2'
19

6
7
6
4
2

+ 216i 21,9
+ 2311

- 1tl
+ 9r8
+ 14rZ

- 1OrB
+ 2r1
+ 18tO

219 90rt29
,o
25

59
50

4471?9
847

Z,1okc (2.8. zur Botürtcrqag doe Botrhbaalt bütl6cn) urcst8.ltlloh brtrclbca.

+
+

+

Gclc6cuhcltrYctkchr

Aua(Luga-
,.hrt.E

Sorlcazlcl-
B.l...s

Vcrkchr, Elt
lllotoulbnscca

zrilla@aE
Xaa6caaot

-r ti-



I(oaruaalc
u.6caischt-
utrtachaft-
llchc Uatcr-

nchnan
cr,t.Bc

Elacabehana

trtoht-
buadca- H.vatc

Uatcr-
achEca

Dcut!oh.
Buadcabahn

Dcutsohc
Bü!alcltroEt

ll vrrttohrahlatunmu. Eluahaca uad uetcrriloactor iu pcraoacavcrkchr

olt §trrOoavodgchaaatttcla atoh llatorarhacasfolrca' )

Bcrlobtazolt

Februar
Januar
Februar
ilaauar-Rebruar
Jaauar-Sebruar

Februar
Januar
Februar
Januar-Februar
rlaauar-Februar

Februar 19?8 zu Januar 1

Februar ig?8 zo Februar 1

Jaa.,/Febr. 19?8 zt Jaa,/Eebr 1

Februar
Januan
§ebruar
JanuarrFebruar
Jauuar-Februar

Februar 1g?8 zu Jauuar
Februar 19?8 zu Februar
Jan./Febr. 19?8 at JanlFebr

Februar
Jaauar
Eebruar
ilaauar-FEbruar
.Iaauar-Febru'ar

Februar 1)18 zu Januar
Februar 19?8 u Sebruar
Jaa.,/tr'ebr. 19?8 zt Jaauar

Bcfördcrtc Pcraoaca t! 1 OOO

81
?8
8.t

,7 419,
77 269,

160 8o?,
161 2921

fasgcaaat

562 542
564 424
569 821
126 96?
1r1 89?

3
7
0
o
6

4
6
z
0
2

462
956
895

18
18
18

19?81
19?81
1g??l

1"i?l

24 291,'
26 

'56,421 450.1
50 649,7
4? zoo,5r

8
4
?

,
9

,85 690,7
390 115,5
,92 599,7
7?5 825,9
779 272,'

94?,
859,
1?8,

,1 OOt,g
t4 298,6
,1 279,9
65 ,o2,5
64 oi?,2

45 418,4
42 1?\,4
45 868, I
8? 6i2,8
90 o45,?

3I
0

2
'l

Februar 19?8 zu Jasuar 19?81

Februar 19?8 ztt Februar D?Ä
Jar.,/Febr. 19?8 u Jao/teir lgZd

- 1r1
- 1'8
- o.4

+ 1r9
+ ot9
_ Orl

+ 7rZ
- o'9
- 2r7

- 916
- O'9
+ 2rO

- orl
- 1r1
- o'4

Ycrtllilcruat la I
- 216

- 2r7
+ 0r4

,Pcreoacr.klloactcr tr 1 OOO

Vortladcruag la I

Elanabuca ta 1 OOO Dll

,? 1O2 O50,
1O2 r15,

Ycrllndcrua6 la I

Iagcallloactcr la 1 O0O

414 414.5 5 219
452 180,1 5 15?
4zz 996,9ü o98
866 594,6 ßr?6
859 41rt1t1o10,

ßZd z o5g 662,8
19?d 2 096 512.219?i 2 o8o 922,'
E?d 4 E6 1?4,e
19?d 4 1r1 190,1

,8
to
,6

?
?
7

15
1l+

4
I
8

5
0

92 277
99 502
92 ?10

191 779
189 ?26

1?1
172
169

t44
3r8

o9oio 1

927 t6 1
4oo,8 r
o17.6 

'148,4 
'

985 5?1,2 588
896 992,? 538
812 816,?. 612
882 164,0 1 12?
586 420,2 1 18?

892,t
,71,5
618,o
46r,6
841 ,6

610,?
184,1
?r4,?t
814,8
014rOr

o+ilj, -1
- 1r1
+ 1rO
+ 1r7

+ 4r7
+ 9t5
+ 8,J

+ 9t1
- ,,9
- 5r1

- 8'4
- 2'o
+ Or8

+ 1r2
+ 2r4
+ 2r?

19?a
ß?el
19?il
ß?d
19?7

4la
441
4i1
882
829

zrt 567
259 ?82
24o 55o
51' 

'50,2486 o??,4

,5
,4

82 88?,2
82 095,5
?? 64r,6
64 982,8
51 529,6

1' 010,61' ?22,5
12 rt5,9
26 ?5r.o
25 O82t4

486
66t
2?8
14?
54t

8
o
7
I
6

6
1
1

7
6

528
750
090
2?8
276

794
489
048
28'
4ga

45
41
44
8?
86

421,1
926,4
?68,o
727,5
QO3,5r

,6
r7
,8
,5

91 
'412o4 ,65

184 ,66

liÄ

e?d
19?d
1g?l

1??,1

1ä1

- 2r4
+ 5r4
+ 516

' 5,O - o,7
+ 5,6 +111?
+ 6r? +1or8

+ 911
+ 3,7
+ 1r2

- 7,8
+ 116
+ ?,3

- 1r2
* 615
+ 6.4

4
2
1

6
?

457
752
271

210
500

,1
10

,
4
5

7
2

21
22
22
44
44

15 219 got,2
5
5

227 500
214 9?2

40,
856

44?
4r2

Vcrlladcnrag la I. -Zr1
+ 2r9
+ 7r5

t) 81ebe Fußnote ')-8elto 17.

- 7,'
- or5
+ 1,1

-t6-

+'1 rO

+ 5,8
+ 7,5

' 3,1
- 1r2
- o,4

- 1r9
+ 1r2
+ 2r7

- ,,t
+ 2r7
* 3r4



5 Bofördorto Prraoaaa uad Elaaahocn la l].ltcaclaca Liulcnvcrkchr Eaoh ferlfartrB

B.rloht!zrlt

Befördcrte Pcrsouca la 1 OOO

fnegcea.ut

49? \q1,2
5ot 881,7
506 142,2

2?4 960
283 681
281 8o5

558 641
5?' 86?I

Februar
Januar
Februar
Januar-Februar
ilanuar-I'ebruar

Februar .

Februar
Jaa./Febr.

1g?81
ß?81
197?l

1"iil

14 472,2
14 90? t6
11 918,5
29 t?9,8
29 154§

7 831 tO
8 092,5
8 190,0

,2
,6

E

,8
tt

7
6
o

1 66
66
6?

?60
6gg
48?

952
429
958
181
125

11 459,5
,2 5O2t4
t2 ?41 t2

+ 2r9
+ 2r2
- o'9

t 7 460,0 65 961 ,8
,26 292,1 66 5?6,2

Vcrliaderuag ln I

15 921,5
16 1?6,\

1 oot 166,
1 O12 2661

9
8

19?8 zu Jauuar
19?8 zu Februar
19?8 at Jan.,/Febr. ,il

-1,1 o

- 1,1 - or4
- 2,7 + 2r2

- 2r9
+ 4ro
+ Or8

-'t;2
- 4,4
- 2r8

- .1,7
- !o'9

Elarahaea ln 1 OOO Dll

f'ebruar
Jaauar
Februar
Jauuar-Februa.r
.Ianuar-Februar

Februar 19?8 zu ilanuar
Februar 19?8 nt I'ebruar
.Ian.,/Febr. 19?8 zu Jaa.,/Febr.

Bcrlohtazrlt

Februar
Januar
Februar
Januar-Februar
.Ianuar-Februar

Vcräaderuag in I
- 2,2 - 0,5 - 2,1
+ 2,8 +1J,o +1),o
* 2,8 +11 ,6 +1211

Iagcalclloaotcr la 1 @O

? 902,6 
'O5,

1,i3l
1g??l

ß?sl
19??l

26? 981,7
2?4 118,2
260 80g,1
542 121 t9 1

52? 41611" 1

158 894,2
,65 808,5
341 2rr,3
?24 ?o2,8
69o ?9o,8r

- 119

+'5,2
+ 4r9

2

4

,
4

7?
?8
68

56
4o

958
241
465

12
11
11

26
2'

199,
249,

3
2
9

5
1

li\

6 U.*"ok11oactct la AU"cacluca Linicn crkchr o"ob B"trlcb"ntctrro')

Iaa6c-
saEt

ß?81
19?81

iz\il

1 14 O81 ,2
120 886,8
117 179 tO
23\ 968.ol
211 ?52t2

10
12
10

729
,64 ,6 18 561,9

8 294,9 736,
340,

90 461,
96 41o,
90 462,

1 2' 620
6 24 4?6
8 22 ?16
? 48 096
2 45 ?51

,-1
,8

468 2
1

o

1

2
2

142 757
152 24?
t\z l+47

295 Oo4
292" 164

o
6
5
6
8

2' 1g?,9 16 1g?,5 64t,7 18-6 8?1,
27 465,0 78 445,? ' ?o1 ,9 185 999,

Ycrtindcruug la I

,1
ro

Februar 19?8 nt.Jauuar 19?81

Februar 19?8 zu lEebruar 19771

Jan.,/Febr. 19?8 zu Jar,.ßebr. 19771

-1? ,8
+ 1rO
+ 81 1

- 2,1 - 9,2
- 716 -lotz
- 5,8 - 8'6

- 612
o

+ Or5

2E

+ 4ro
+ 5r1

- 612

+ 0,2
.+ qi9

- 5,6
+ Or8
+ 1 ,4..

r) Moaateerlebnisee ohne Berückeichtigung v6s 661chen Berichtigungen und Nachme

größeren Jaf,reeteil beziehen und nicht "uf di. betroffenen Monate aufgeteilt we
J-dungen, die oich auf einen
rden koanteD.

Soaatl6c Frclfahr-
ausrcl!ctarltc

Sohucr-
bcech&idlgtcRo6rltarlf

Iarlfc für
loh0lrre

Stual.at.E
r. .,EC: lna.
lEbl1ü.Bil.

Kraftfahrzcugc
ar8o-

Elctotc zutaEncDclgcac
Straßca-
bahaaD Obu!6c

Stailt-
aohalll-
bahnca

-17-



Auüualtcafltobttgo
llatrraohlra 8eförilcrto Poraoaca

Llatca-
vorLohr 1)

0c1c6oa-
bcits-

YOlk hr
zuta@aE

Laall
lac6rcaat

darrator
Dlt

VcrLohrc-
lcl,rtua6ra

I{r.

7 Uatorarb.oca. Vcrkohralclrtuarca. Elaarhaea uad Uarcalcllonctcr
aaoh Vorkchraartra.

Februar

Pcr

Llaica-
vcrkcbr 1)

Lft.

11

.12

1'
14
15

16
17

18

la

81

2
t
4

5
6

7
8

9

10

SchJ.esrl6-EoLstcla
NlederEachsea
Nordrhein-Uestfalea
Eeegen
Bheialaad-Pfalz
Baden-Ullrüteaberg
Bayera
§aarLaad
übrige L&iadEr

Bundesgebiet

NLedersacheen
Nordrhels-Uest fa].ea
Begsen
Bhcialand-Pfal.z
Badea-Ilirtteoborg
Bqyera
übrIge Lliader

Bundeegebiet

§ohlorrtt-Eolctotl
Eaburg
Xl,rtorceohara
Brraea
tlor{sbota-Uo.tt l.E
Boaloa
IhrlalraC-Plelo
aeAra-nbtt.Eb.st
Erytra,
Sarltra0
Borlta (Uirt)

Buadesgebiet

Buulrcblha
luuloalnrt

9
20

,7
22
25

,2
,,
4
6

1E8

2'
1'
6
6

20

,?
22
25

,2
,,

4

6

't8?

2'
12

6
6

5
4

6

62

1t ',
56,1

1.0o t 9
198,g
18,1

' 20,?
2rt9
1411
48,7

5O215

32,2
19,O

617
2r7

2?,8
lrZ

1212

1or.4

6r,6'
1r,1

't1 ,64,1
24 

'59,'118 
'ggt9lö 246,2

1t 57r,6
17 244.9
60 ?28,?
4 660,1

84 109.2

,85 18?t9

2 165,5
9 919,2
1 2OJt7

Elr,o
, 295,9

1.81 ,?
58o,1

18 r59to

1 76r,2
82,4

12 8?8,9
45,4

12 429t5
6 7ro,1
4 5??,?

17 
'261?17 21?,O

1 
'1O 

t8
28rO

76 
'89J

45 
'?4,9,0 9E8,8

22rt4
117 t2
599,7
1O5r7

1 291 ,5
519,8
282,?
724,2

1 26rt5
57,O
72,9

5 157,6

2 19?,8
9 918,2
1 21Ot4

815,2
, ,2r,7
. 184,9

592t'
18 46214

, 986,5
199,5

1r r?8,6
151,2

1' ?21,O
7 249,9
4 860,4

18 25}tg
18 48Ot5
1 t6?,8

lOOr I
8t 947,7

[lohtbuodes
24 7?618
76 429,5
11 158,8
g o7o,4

29 54Ot8
) ,92,t
6 695,5

161 061§

Priratc
5? 24r,2
4 154,4

161 
"r,91 
'2?,8261 12?i

?o 185,8
5? 868,9

165 O25t1
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